
Neues Spendenkonto für Hogar de Cristo: 
 
 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Freiburg-Wiehre-Günterstal 
-Hogar de Cristo - 
IBAN DE82 6805 0101 0013 7390 07 
BIC FRSPDE66xx 

 
 

Gerne stellen wir Ihnen im Pfarramt Liebfrauen 
für eine Spende (Bar oder per Überweisung) für 
Hogar de Cristo eine Zuwendungsbestätigung 
aus. 
 
 
Herzlichen Dank für Ihr Interesse und für jede 
Unterstützung! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Seelsorgeeinheit Freiburg-Wiehre-Günterstal 

Kath. Pfarramt Liebfrauen, Tel. 0761/29540 

Schauinslandstr. 41a, 79100 Freiburg 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Guayaquil/Ecuador 

 
 

Partnerschaft mit Liebfrauen Günterstal 

 

 

 



Hogar de Cristo ist eine Nichtregierungs-
organisation, die seit 1972 armen Bewohnern an 
der Küste Ecuadors vor allem mit dem Bau von 
einfachen Bambushäusern hilft und außerdem 
besonders Frauen aus Armensiedlungen mit 
einem Programm von Kleinkrediten zur 
Gründung kleiner Unternehmen sowie mit 
fachlicher, sanitärer und pastoraler Bildung zur 
Seite steht. 
 

 
 
Luis Távara (peruanischer Theologe und 
Sozialwissenschaftler) leitet seit 2006 die 
Projekte von Hogar de Cristo in Guayaquil, der 
größten Stadt Ecuadors. Seine Frau Gabi Wenz ist 
aus der Liebfrauengemeinde in Günterstal. Als im 
April 2016 bei einem schweren Erdbeben 
hunderte Menschen ihr Leben und viele 
Tausende ihr Zuhause verloren, nahm Liebfrauen 
Kontakt mit den beiden auf. 
 
Von Hogar de Cristo kam die Bitte um 
Unterstützung von Freiwilligen bei der 
Bestandsaufnahme der Schäden und bei der 

Bereitstellung von ersten neuen Häusern im 
Erdbebengebiet. 
 
Während die akute Wiederaufbautätigkeit im 
Erdbebengebiet langsam zum Abschluss kommt, 
gehen die vielfältigen Tätigkeiten bei Hogar de 
Cristo weiter, vor allem: 
 

 

Wohnungsbau-, Sozial- und 
Wirtschaftsförderungsprojekte  

 
 
Sie sind besonders an Frauen gerichtet und 
kommen auch für eine weitere Unterstützung 
durch unsere Pfarrei in Frage. 
 
Vor allem wird Hilfe benötigt für das 
Frauenhaus, wo junge Frauen, die Opfer von 
Gewalt geworden sind, mit ihren Kindern 
untergebracht und posttraumatisch behandelt 
werden können. 
 
 

 
 

Inzwischen (August 2017) haben zahlreiche 
Gruppen von ecuadorianischen Freiwilligen 2040 
Häuser im Erdbebengebiet wieder aufgebaut. 
Außerdem wurden 11 Klassenzimmer wieder 
hergestellt.  
 
Von den über 900 Freiwilligen, die sich zu Beginn 
der Notstandsmaßnahme zur Verfügung gestellt 
hatten, ist eine konstante Gruppe von 73 
Helfenden den Aktivitäten von Hogar de Cristo 
bis heute treu geblieben. 
 
 
Auch für die Begleitung der Bevölkerung in den 
ärmsten Stadtrandsiedlungen von Guayaquil 
(Ortsteil Voluntad de Dios de Monte Sinai) ist 
finanzielle Unterstützung für konkrete 

Hilfsmaßnahmen immer willkommen. 
 
Stellen wir uns der Herausforderung einer länger-
fristigen Partnerschaft, in der Liebfrauen 
zusammen mit Hogar de Cristo hilfsbedürftigen 
Menschen zur Seite steht: Suchen wir im Sinne 
von Papst Franziskus dort gemeinsam zu helfen, 
wo Menschen ein unwürdiges Dasein führen 
müssen. 

 

 

 
Gabi Wenz mit Tochter Chayo 


